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Oldenburgischeö
Gemeinde - Blatt.

— —

Erscheint wöchentlich : Dienstags. Vierteljahr. Pränumer.-Preis : 3^ gs.

L8GO. Dienstag , 29 . Mai . M 22.

Bekanntmachungen.
1 ) Am 30 . d . M . Bormittags 1t Uhr soll auf dem Rath¬

hause hicselbst der Abbruch der östlichen Giebelmauer der
vormaligen Rathsdienerwohnung und die Wiederauf¬
führung dieser Mauer öffentlich verdungen werden. Bestick und
Bedingungen sind vorher aus dem Rathhause einzusehen.

( 1860 Mai 26 .)
2) Zu Vormündern sind bestellt : Obergerichtsanwalt Carl

Wilhelm Greverus zu Oldenburg und Schustermeister Johann
Nikolaus Anton Arnold Stcenkcn daselbst über der Johanne Ka¬
tharine Margarethe Steenkcn hieselbst minderjährige Tochter.

(Amtsgericht Abth . 1̂ )
3 ) Gefunden: 1 Geldstück , 1 Paar wollene Strümpfe,

1 Kinderschürze, 1 wollene Pferdedecke.

Stadtrath und Gemeinderath.
Sitzungen vom 20 . und 23 . April 1860 . Es wird der

Voranschlag für die Gemeindcrechnung der Stadtgemeinde Olden¬
burg für die Zeit vom 1 . Mai 1860 bis 30 . April 1861 be-
rathen und festgestellt.

Magistrat und Stadtrath.
Sitzung vom 20 . April 1860 . Es wird beschlossen:

1 ) das Gehalt des p . t . Stadtshndicus von 650 Thlr. auf
700 Thlr. ;

2) die Gehalte der Polizeidiener Albers , Hasselhorst und Rohde,
sowie des HülfSpolizeidienerS Weher um je 30 Thlr . und
das Gehalt des Feldhüters SchwcerS um 60 Thlr. zu er¬
höhen ;
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3) dem Rector Mommsen eine Gehaltserhöhung von 100 Thlr.
zu bewilligen;

4) den Lehrer Lahrßen definitiv als Lehrer der sechsten Classe
der höheren Bürgerschule anzustellen und demselben eine Ge¬
haltserhöhung von SO Thlr. zu bewilligen.

Sitzung vom 23 . April 1860 . Es wird ferner beschlossen
zum Voranschläge der Mittel- und Volksschulen:

5) dem Lehrer Marken für das Jahr 1859/60 eine Gehalts¬
erhöhung von 25 Thlr. nachzubewilligen;

6 ) für den abgehenden Lehrer Marken den Lehrer Ladewigs als
Nebenlehrer der Töchterschule mit einem Gehalte von 225 Thlr.
provisorisch anzustellen,

7) dem Lehrer Dahlmann eine Gehaltserhöhung von jährlich
SO Thlr. ,

8 ) dem Lehrer Schütte eine solche von jährlich 25 Thlr . ,
9) 225 Thlr. zum Gehalt eines Nebenlehrers für die proviso¬

risch zu errichtende vierte Classe der Volksschule pro 1860/61
zu bewilligen.

Sämmtliche Gehaltserhöhungen beginnen mit dem 1 . Mai d . J.

Gemeinderatb.
Sitzung vom 25 . Mai 1860 . Durch das Gesetz vom 30.

Januar d . I . ist bestimmt , daß die Steuerrollen der Klassen- und
klasfifizirten Einkommensteuer auch für die Armen steuer maß¬
gebend sein sollen . In Betreff der Beitragspflicht soll es jedoch
bei den in der Gemeindeordnung enthaltenen Bestimmungen ver¬
bleiben und enthält die Reg . Bek . vom 31 . Jan . d . I . wegen
Veranlagung der Armensteuer die näheren Vorschriften . Vor An¬
fertigung der Steuerrolle für die Armensteuer in der hiesigen Ge¬
meinde bedarf es noch einer Bestimmung darüber, wie es hinsicht¬
lich verschiedener bisher zur Armensteuer nicht herangezogenen
Personen fortan gehalten werden soll. Dahin gehören:

1 ) die im Großh . Hofdienste stehenden Personen , welche in
Gebäuden wohnen , die zum Krongute gehören , für ihr
Diensteinkommen,

2) die im Dienste Sr . Kaiser !. Hoheit des Prinzen Peter von
Oldenburg stehenden hier wohnenden Personen für ihr Dienst¬
einkommen,

3) Dienstboten,
4) Handwerksgesellen und sonstige Gewerbsgehülfen , soweit sie

nicht einen auf selbstständiger Niederlassung beruhenden Wohn¬
sitz haben.
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Die Armencommisfion und der Magistrat sind der Ansicht,
daß diese Personen , welche zu der Klassen - und klassifizirten Ein¬

kommensteuer beizutragen verpflichtet sind , zu der Armensteuer
bis weiter auch ferner nicht hcranzuziehen seien und zwar die Zif¬

fer t . und 2 . genannten Personen nicht , weil Se . Königl . Hoheit
der Großherzog und Se . Kaiser ! . Hoheit der Prinz Peter der hie¬

sigen Armenkasse jährlich ein Jeder 400 Thlr . Gold unter der

Bedingung bewilligt haben , daß jene in ihrem Dienste stehenden
Personen für ihr Diensteinkommen zur Armensteuer nicht herange¬

zogen werden ; die Ziffer 3 . und 4 . genannten Personen nicht,

so weit sie zu besonderen hier für sie bestehenden Kranken - und

Unterstützungskaffen verpflichtet sind , weil es für sie zu drückend

sein würde , sie für ihren in der Regel nur geringen Erwerb außer¬
dem auch noch zur allgemeinen Armenkasse beisteuern zu lassen.
Auf desfälligen Antrag des Magistrats beschließt deshalb der Ge-

mcinderath , daß die gedachten Personen auch ferner von der Ar¬

mensteuer befreit sein sollen . — Den bei der Spezialabschätzung
der Grundstücke und Gebäude zugezogenen Ortskundigen wird eine

Vergütung von je 1 Thlr . L Tag zugebilligt.
Die Erhöhung der Verpflegungsgclder für das P . F . L . Hos¬

pital von 21 gr . auf 25 gr . oder 10 gs . 5 sw. g Tag , welche
seit dem 1 . Juli 1858 besteht , ist die Ursache , daß die Beiträge
der Dienstboten zur Dienstbotenkrankenkaffe zur Bestreitung der

Ausgabe dieser Casse nicht mehr hinreichen und sich bis zum
1 . Mai d . I . bereits ein Fehlbetrag von über 300 q/ ergeben

hat . Um das Gleichgewicht zwischen Einnahme und Ausgabe
wieder herzustellen , hält der Magistrat eine Erhöhung der Beiträge
eines jeden Dienstboten von halbjährlich 7 ' /^ gs. auf
9 gs. und falls dieser Beitrag nicht ausreicht , die Erhöhung des

Beitrags der Dienstherrschaft für jeden Dienstboten von halb¬
jährlich 3 ^ gs. auf4 ' /2 gs. für erforderlich . Mit Bezugnahme auf die

Regierungsbekanntmachungen vom 10 . Januar 1846 ( § . 2 . ) und

vom 12 . August 1850 stellt der Magistrat den Antrag , daß der

Gemeinderath sich mit der Erhöhung der Beiträge , wie angegeben,
einverstanden erkläre . Der Gemeinderath beschließt , die beantragte

Zustimmung auszusprechen . Die ganze Angelegenheit unterliegt

übrigens noch der Genehmigung Großh . Regierung.

Stadtrath.
Sitzung vom 25 . Mai 1860 . Auf Antrag des Magistrats

wird der Bau einer neuen Giebelmauer an der östlichen Seite

der Rathsdienerwohnung beim Lapan genehmigt und werden die nach
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vorausgegangencr öffentlicher Ausverdingung dafür aufzuwendenden
Kosten zu § . 14 der Ausgabe des Voranschlags der Gemeinde-
casse pro 1860/61 bis zur Summe von 226 q/ bewilligt.

Allerlei.
1 ) Neuere Vorgänge lassen eine Hinweisung darauf zweck¬

mäßig erscheinen , daß eine Zerstörung der Wallanlagcn , das
Abreißcn von Gewächsen und Blumen , das Betreten der Rasen¬
plätze und unberechtigte Uebcrwcgungcn das. bei polizeilicher Strafe
verboten ist.

2 ) Es wird daran erinnert , daß das Baden im Freien an
andern Stelle» , als an dem dafür bestimmten Badeplatz am Oelje-
strich verboten ist.

3) Es wird darauf hingewicsen , daß es verboten ist , ohne
Genehmigung und nähere Anweisung des Magistrats Bänke auf
die Trottoirs zu setzen , und daß Solches vom Magistrat nur da
gestattet werken wird , wo die Trottoirs eine solche Breite haben,
daß dadurch der Fußweg , welcher wenigstens eine Breite von
3 Fuß behalten muß , nicht zu sehr beschränkt werde.

4 ) Die Ausstellung des dem Oeconomen I . C . Spieske
hies. gehörigen schweren Ochsen im Stalle des neuen Hauses hat
nur den geringen Ertrag von 1 25 gs . erbracht ; letzterer ist
vom Magistrat , dem der Eigentümer des Thiercs das Geld
zur Disposition gestellt hatte , der hiesigen Bewahranstalt über¬
wiesen.

5 ) Die Baupolizeiordnung gilt bekanntlich nur für die Ge-
meindeabthcilung Stadt , nicht für das Stadtgebiet . Für das
letztere besteht aber noch die Regierungsbckanntmachung vom 25.
Sept . 1827 in Kraft. Nach dieser ist ein Jeder , welcher vor
den Thoren innerhalb einer viertel Meile an öffentlichen Wegen ein
neues Gebäude auWhrcn oder ein schon vorhandenes ändern
will , verpflichtet, dem Amte (resp . Magistrate) Solches vor Beginn
der Arbeit anzuzeigen . Eine Unterlassung der Anzeige ist mit
einer Brüche von 10 ^ Gold bedroht.

Hiezu als Beilage : Voranschlag für die Gcmcindercchnung
der Stadtgcmeinde Oldenburg pro 1860/61.

Verantwortlicher Redakteur : W . PH . von Schrenck.
Druck und Verlag von Gerbard Stallin g in Oldenburg.
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Beilage zu .W 22. des Oldenb. Gemeindeblatts 6 « 1860.

Voeanschlag
für die

Gemeinde -Rechnung der Stadtgemeinde Mdentmrg
für die Zeit vom

1 . Mai 1860 bis 30 . April 1861.

Voranschlag der Stadtgemrinde.
8 . tloranschlag der öZemeindcabtheilung Stadt.
8 . Voranschlag der Geincindcabthellung Stadtgebiet.

F . Stadtgemeinde.

Thlr. gs- sw.

Einnahme.

1. Für Armenpflege nach dem Voranschläge
Anlage . 9200

Ansgabe.
I. Für Armenpflege nach dein Voranschlag?

Anlage . . 9200 — —
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8 . Gemeindeabtheilung Stadt.

8. Einnahme. Thlr. gs- sw.

l . Ans früherer Rechnung.
2. 1 ) Cafsebehalt (^) . — -— —

3. 2) Rückstände . . . 400 — —

Summa . 400 — —

H . Aus der Verwaltung des eigenen
Vermögens.

4.
1 ) Des Grundvermögens:

g . Grundrente , Hofrcnte re . ( °) . . . 1850 8 6 '/z
5.

6.
7.

b . Weinkauf , Laud . u . Conscnsgebühren
o . Pacht - und Micthsgelder:

25

28
14

1 ' /.Von Häusern und Baustücken ( ' ) .
„ Grundstücken ( °) .

1930
692

8. ei . AuS Veräußerung von Grundstücken
und Ablösungen . . .

e . Für Nutzung der einzelnen Theile

9.
10.

des Grundvermögens:
r>» . Vichwcidcgeld ( °) . . . . 425 —

üb . Lagerungsgebührcn . . . . 50 — -- '
11.

12.

ce . Holzkaufgelder.
2) Deö Kapitalvermögens:

200

a . An Zinsen:
rm . von 2900 Cour . Capital ä 4 °/o
bb . Gascompagnie nach dem Ver-

116

356trage ( -) . 4 7

13.
co . höhere Bürgerschule . . . . 541 13 8

An abgetragenen Kapitalien:
b . auf die Schuld der Landgemeinde

364 26 9nach dem Vertrage C) .
c . vom Stadtgebiet V<2 der Schuld ( °)
ck. von der Gascompagnie nach der

160

433 25. Vereinbarung ( " ) . . 5
14. 3) Des beweglichen Vermögens . . . 50 — 7. —

Summa . 7196 1 1

15. Hl . Aus Schenkungen, Vermächtnissen
und freiwilligen Beiträgen . .



II . Gemeindeabtheilung Stadt.

- 8^ Einnahme. Thlr. gs- sw.

' 16.

IV . Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen.

1 ) Aus der Landescasse:
u . Entschädigung für die der Stadt zu¬

ständig , gewesene Accise , fällig am
1 . Juli und 1 . Octbr . 1860, 1 . Janr.
und I . April 1861 ü 281 7 gs.
6 sw .. . . . . - . . . . . - 1125

17. I) . Desgseichen von durchgehendenMaa¬
ren in gleichen Terminen ä 39
11 gst sw. 157 15

18. o . Zur höheren Bürgerschule fällig 16.
Juli , 16 . Septbr . und 16 . Decbr.
1860 , ä 140 18 gs. 9 sw . . . 562 15

19. ü . Beitrag zu den Kosten der Löschan-
staltcn . . 85 _

20. 2) Aus der Armencasse , zum Gehalt
eines 'Polizeidieners . . . . 100 — —

Summa . 2030 — —

21.

v . Für die Nutzung einzelner Ge¬
meindeanstalten und Einrichtungen,

Recognition , Gebühren , Sporteln,
^ Brüche re.

1 ) Bürger - und Einzugsgcld . . . 600
22. 2 ) Nahrungsgeld . . . . . . . 10 - -- —

23. 3) Marktstättegeld und Recognition . 420 — —

24. 4) Abgaben von Schaustellungen . . 5 — —

25. 5 ) Strafgelder . . . 110 — —

26. 6) Kartenstempel . . . . . . . 800 - L. —

27. 7) Abgabe von Tanzparthien . . . 120 — —

28. 8) Hafengelder . . . . . . . . 300 - - —

29. 9) -Sporteln , Copialien und Umschrei-
bungsgcbühren . . . . . . . 350

-

30. 10) Gebühren vom Polizci-Büreau 50 - - —

31. 11) Von der Kalkbrennerei . . . . 90 _ - _

32. 12) Schulgeld der höheren Bürger- und
Vorschule . . . 5268 _ i.

Summa . 8123 —
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8 . Gemeind eabtheilung Stadt.

8. Einnahme. Thlr. gs- sw.

VI . Hundesteuer.
33. Aus dcr Stadt (Art . 21 Abs. 4 des

Statutes l .) . 500 — —

VII . Gemeindesteuern und Umlagen.
I ) Dirccte:

34. <->. Nach dem Fuß dcr Klassen - und
klassificirtcn Einkommensteuer ( " ) . — — —

35. b . Nach dem Grundbesitz:
Nachtwächtergeld 718 Häuserä2 ->/
5 gs. für ein volles Hauö . . . 1555 20 —

2) Jndircete:
630036. Octroi von Fleisch ( " ) . . . . - 7 —

Summa . 7855 20 —

37. VIII . Aus Anleihen . ( " )
1 ) Neubau der Staubrücke.
2) „ einer Turnhalle.
3 ) Neue Ufermauern am Stau.
4 ) Weganlage auf den Moorstücken.
5) Desgleichen auf dem Stadtfcldc.

Summa
38. IX . Sonstige Einnahmen , welchenicht

unter eine der früheren Abteilungen
gehören.

a . Beitrag zur Pflasterung neuer
Straßen ( " )

450 27der Landescassc. . . . . . 1
der Anlieger . . . . . . . 475 10 8

Summa . 926 7 9

X . Anhänge zum Voranschlag.
39. 1 ) Aus dem Voranschläge der Service-

casse (Anl. k .) . . 5924 17 4
40. 2) Aus dein Voranschläge der Straßen-

19casse (Anl. 6 .1. 4605 7
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k . Gemeindeabtheilung Stadt.

§ . Einnahme. Thlr. gs- sw.

41. 3 ) AuS dem Voranschläge der Mittcl-
und Volksschulen (Anl. 0 . ) . . . 4992 24 7

Summa . 15523 1 6

1.

Zusammenstellung der Einnahmen.

Aus früherer Rechnung . . . . . 400
II. „ der Verwaltung des eigenen Ver¬

mögens . . . . . . . . . 7196 1 I
Hl. „ Schenkungen , Vermächtnissen und

freiwilligen Beiträgen . . . . — — —

IV. „ Zuschüssen und vcrtragsmässigcn
Leistungen. 2030 — —

V. Für Nutzung einzelner Gemeindcanstal-
ten und Einrichtungen , Recognition,
Gebühren , Sporteln , Brüche re . . 8123

VI. Hundesteuer . . 500
20

—

VN. Gemeindesteuern und Umlagen . . . 7855 —
VIII. Anleihen . . . . . . . . . . — — —

IX. Sonstige Einnahmen , welche nicht unter
die früheren Abtheilungen gehören 926 7 9

X. AuS den Anhängen zum Voranschläge 15523 I 6

Summa . 42554 — 4

2.

Ausgabe.

I . Aus früheren Jahren.
I) Vorschuß . .

3. 2) Rückständig gebliebene Ausgaben . — — - '

Summa . — — —

4.
II . Allgemeine Verwaltung.

I » . Gehalte der Beamten, Hülfsbeam-
ten und Diener der Gemeinde , fäl¬
lig gnartsliter postnmner . 1 . Juli
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8 . Gemeindeabtheilung Stadt.

Ausgabe. Thlr. gs- sw.

und 1 . Octbr . 1860 und 1 . Jan . -
und 1 . April 1861 ( " ) . . . .
Stadtdirector - - 17004/ —gs . ^
Syndicüs . . . 700 „ — „
iRathshcrrenslOO ^/ 400 „ — „
Cämmerer5624/15gs . l ;
Schulpro - s s

visor . 45 „ — ,/612 „ 15 „ r
baareAus - t '

lagen . 5 „ — ,, s
Ister Actuar . . . 400 „
2ter dito . . . 300 „ — „

' '

Polizeischreiber . . 450 „ — „ :
Stadtmäklcr . . . 84 „ II,/8s.

5.
6.
7.

3Polizeidicner , 1 Feld - "

Hüter . . . . 950 „ — „ —
1 Hülsspolizeidiencr 210 „ — „ —

6 . Dienstkleidung der Unterbepienten ,
o . Gebühren des Octroidieners . . .
ck. Vergütung für die Rottmeister ( " )

5806
130
420

55

26 8

8 .

9.
10.

2) Geschäftskosten:
s . Feuerung auf dem Rathhause , Be¬

leuchtung und Reinigung . . .
- 6 . Schreibmaterialien und Druckkosten

c . Sonstige Geschäftskosten, Copialicn,
Insert . Gebühren , Oldenburgischc
Anzeigen , öffentliche Blätter und
Schriften , auch für den Stadtrath
Reisekosten und Tagegelder , Revi¬
sion der Gemeindcrechnungen . .

250
200

400

11 . 3) Pensionen
Syndicüs Scholtz . . . 300 -,/
Nachtwächter Eggers . . 45 „
Copiist Marckmann ( " ) . 256 „

601
Summa . 7862 26 8



7

6 . GemelndeabLheilimg Stadt.

8- 'Ausgabe. Thlr. gs. sw.

12.

III . Verwaltung des eigenen Ver¬
mögens.

I ) Des Grundvermögens:
g . An Abgaben an die Landes -Brand- 555und Gemeindckassen . . . . . — —

13. b . Canon, Erbpachtund GrundheuerC°)
e. Verwendungen zur Unterhaltung:

2 24 4

14. 3» . der Gebäude und Baustücke . . 1316— —

15. db. Grundstücke. 200 — —

16. ce . Holzungen.
2) Des Kapitalvermögens:

150

17.

18.
Zu belegende Capitalien . . . .

3) Der Schulden:
s. zur Verzinsung:
an die Wittwencasse aus dem Ver¬

trage mit der Gascompagnie (^)
407q/ — gs. IOsw.

19.

Zinsen (- ') . 904 „ 22 „ — „

b . zum Abtrag:
für ältere Schulden 500-»/ — gs.— sw.
für neue Schulden

an die Wittwen¬
casse (Gascom-

131122 10

pagnie (^ ) . . 433 » 25 „ 5 „ 933 25 5

20.

Summa .

IV. Vertragsmäßige Leistungen an
andere Gemeinden und Cässen.

a . Zuschuß zur Gewerbeschule
100 -̂ — gs. — sw.

I, . an die Kirchencassc
hiesclbst . . 51 „ 20 „ 1 „

o. dito zu Ostcrnburg 2 „ 7 „ 6 „

4469 12 7

machen . 153 27 7
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k . Gemeindeabtheilung Stadt.

8 , Ausgabe. Thlr . gs . sw.

V. Für die Unterhaltung der Ge¬
meinde -Anstalten und Einrichtungen

und zur Abhaltung der Gemeinde¬
lasten.

21 .
22 .
23.
24.
25.

26.

27.
28.

29.
30.
31.
32.

33.

34.

1 ) Für Wege , Brücken und Höhlen .
2 ) „ Reinigung des Stadtgrabens .
3) „ öffentliche Brunnen . . . .
4) „ Feuerpolizei . .
5) „ verschicdeneAusgabenderPoliz .-

Verwaltung . .
6) „ Reinigung der Straßen , Be¬

streuen der Brücken, auch außer¬
ordentlicheReinigung bei Schnec-
fall und Frost . . . . . .

7 ) Schließgcld und Atzungskosten . .
8) Aerztliche Untersuchung fremder Ge¬

sellen und Fabrikarbeiter (^ ) . .
9) Aufziehen der Schüttingsuhr . .
10) Kosten der Märkte (Marktvogt ) (^ )
11 ) Straßen -Bcleuchtung ( 2°) .

'
. . .

12 ) Nachtwache , Lohn für 22 Nacht¬
wächter ä 5 '/? monatlich . .
Schnarren rc . . . . . . . .

13) Unterhaltung der Hafenanstaltcn am
Stau , Reinigung des inner » Hafens
der alten Hunte . . .. . . .

14) Für Schulen (höhere Bürgerschule .)
Gehalte ( 2 ' ) :

Thlr . gs. sw.
3 . Rector Mommsen . . 1100 — —

b . Oberlehrer Osterbind 850 - -
0 . „ Harms . . 800 -
ä . „ Schmeding 700 — -
« . „ Gcrike '

. . 650 -
1. Lehrer Krohne . . . 500 -
g . „ Kröger . . . 550 -
ll . „ Lahrßcn . . . 350 -

Vorschule.
i . Lehrer Friedrichs . . 250 -



k . Gemeindeabtheilimg Stadt.

8 . Ausgabe.

Ir. Lehrer Klusmann . 250 -
I . „ Logemann . 250 — —
in . Zeichenlehrer Millers 315-
n . Gesanglehrer Grosse 208 22 6
o . Tmnlehr . Mendelssohn 125 — —

Machen - -
8 . Geschäftskosten:

s . Schulwärter . . .
b . Feuerung . . . .
c . PhvstkalischerAvvarg

Thlr. gs- sw.

35.

36.

60
130

68
ü . Naturalicnsaminlung 15-
«. Büchersammlung . 50 -
k. Lehrmittel . . . . 75 -
g . Druckkosten und Pro-

gramme . . . . 50 -
k . Ferien -Stunden . . 60-
i . Miethe für 3 Klaffen

der Vorschule ( ^ ) . 90 -
k . Reinigung u . Heizung

derselben . . . 59 i ioz
1. Miethe für das vor-

malS Kühlsen ' lche
Haus . . . . . 50 -

m. Zuschuß zur Turnan-
stellt ( " ") . . . . 90 -

u . Vcrwaltungskosten . 50 -
Machen

Summa .
VI . Außerordentliche Verwendungen

und Anlagen.
1 ) Neubau der Staudrücke ( " °) . . .
2 ) Bau einer Turnhalle ( ' ») . . .
3) Pflasterung neuer Straßen ( ^ ) . .
4) Neue Ufcrmaucrn am Stau .
5) Wcganlagen , Befriedigung und Be-

saamung mit Fuhren auf dem Stadt¬
felde und im alten Stadtbusch

6 ) Wcganlage auf den Moorstücken (" fl
Summa

6898

847

22

15493

2954

1 10 ' .

, 2

15

15



k . GemeindeMheilunk Stadt.

8. Ansgabe. Thlr. gs- sw.

37.
VII . Vermischte Ausgaben.

1) Zum Abgang gebrachte Rückstände. 150
38. 2) VomStadtrath gcnehmigteRückstände 400 — —

39. 3 ) Rückerstattung von Abgaben ( " ) . 100 — —
40. 4) Unvorhergesehene Fälle . . . . . 500 — —

Summa . 1150 — —

41.
VIII . Anhänge zum Voranschläge.

Aus dem Veranschlage der - Service-
casse (Anl. 0 .) . . . 5920 23 3

42. Aus dem Voranschläge der Straßcn-
casse (Anl . 6 .) . 4631 5 5

43. Aus dem Voranschläge der Mittel - und
Volksschulen (Anl . 0 .) . . . . 10125 14 7

Summa . 20677 13 3

I.

Zusammenstellung der Ausgaben.
AuS früheren Jahren . .

II. Allgemeine Verwaltung . . . . . 7862 26 V
III. Verwaltung des eigenen Vermögens . 4469 12 7
IV. Vertragsmäßige Leistungen an andere

Gemeinden und (Lassen . . . . 153 27 7
V. Für Unterhaltung der Gcmcindeanstal-

ten und Einrichtungen, und zur
Abhaltung der Gemeindelasten . - 15493 1 IG/-

VI. Außerordentliche Verwendungen und
Anlagen . . . 2954 15 6

VII Vermischte Ausgaben. 1150 — 1-
VIII. Anhänge zum Voranschläge . . . . 20677 13 3

Summa . 52761 7 5 (/z

I'gF.
5.

Vergleichung.
Einnahme . . . . . . . . . . 42554 4

10. Ausgabe . . . . . 52761 7 ^ Vs
Fehlbetrag . 10207 7 Ihr
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6 . Gemeindeabtheilung Stadtgebiet.

8. Thlr. gs. sw.

42.
Einnahme . (^)

Ueberschuß aus früheren Jahren . . 113 15 10
43. Hundesteuer . . . . . . . . . 10 — —

44. Brüche . . — — —

Summa . 123 15 10

Ausgabe.
Nichts.

Zusammenstellung:
Der Gesammt - Einnahme.

4,. Stadtgemeinde. 9200
8 . Abtheilung Stadt . . . . . . 42554 — 4
C . „ Stadtgebiet . . . . 123 15 10

Summa . 51877 16
^

2^

Der Gesammt - Ausgabe.
4. Stadtgemeinde. 9200
8 . Abtheilung Stadt . . . . . . 52761 7 5 '/-
6 . „ Stadtgebiet . . . . . - — —

Summa . 61961
^

7

Vergleichung.

Einnahme . . 51877 16 2
Ausgabe . . 61961 7 ^ -t2

Fehlbetrag . 10083 21 3 H 2

Oldenburg, 1860 April 1.

Der Stadtmagistrat.
Wöbcken. von Schrenck. Mtter . Wiencken.

C . Klävemann . von Harten.
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Bemerkungen.

1) Dem Hauptvoranschlagc der Gemeindecasse sind als Nebcnvoran-

schläge angelegt : der Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben für die

Armenpflege , der Servicecasse , der Straßencasse und für die Mittel - und

Volksschulen (Anl . 4 .— v .) . Der Voranschlag der Armencassc ist vom

Gemeinderath am 23 . April , die übrigen Voranschläge find vom Stadt¬

rath am 20 . und 23 . April 1860 festgestellt.
2 ) Der etwaige Caffebehalt . vom Rechnungsjahr 1889/60 wird sich

erst durch Ablegung der Gemeinde -Rechnung im August d . I . ergeben.
3) Die Erhöhung des Betrags ist veranlaßt durch Zugang an Stättc-

geld und Erbpacht.
4 ) Stadtschütting 200 Thlr ., Läppan 100 Thlr . , ehemalige Raths¬

dienerwohnung 48 Thlr . , Bleicherhaus und Bleiche außerm Haarenthor

380 Thlr ., zwei Kirchenstühle in der St . Lambertikirchc 3 Thlr . 28 gs.

1 ' /- sw- , Wohnung an der Schüttingstraße 100 Thlr . , Fischerhaus am

Stau 44 Thlr . , Rathsbude 180 Thlr . , Rathskeller 200 Thlr . , Stadt¬

waage 310 Thlr ., Krahn -am Stau 428 Thlr.
3 ) Bardcwyks Weide 30 Thlr ., Milch .brinksweiden 110 Thlr . 18 gs.,

Kuhhirtenwcide (vormals Muck '
sche Weide ) 80 Thlr . , Placken zwischen

Rummelwcg und Haarenmühle 81 Thlr . 13 gs ., vormals Eilers Placken

32 Thlr ., Placken Nr . 1 — 6 . an der Ofener Chaussee 298 Thlr . 14 gs. ,

Bullcnwisch 16 Thlr ., Placken beim Ziegenmoor 82 Thlr ., Areal vor dem

Haarenthor am Haarenfluß 2 Thlr . , beim Kalkofen 2 Thlr . 18 gs., auf

den Moorstücken 8 Thlr ., an der Neuenhuntestraße 10 Thlr ., bei Balleers

Gründen 2 Thlr . 18 gs-
6 ) Das Wcidegeld beträgt für eine Milchkuh 6 Thlr . 18 gs. , für

1 Rind 8 Thlr ., für 1 Kalb 4 Thlr.
7) Die Stadt hat bei der Wittwencaffe 11000 Thlr . zu 4 "/« angc-

liehen und solche der Gascompagnie behuf Ausdehnung der Gasbeleuch¬

tung zu 3 '/2 °/o dargcliehen . Auf das Capital wird bis zur Tilgung der

Schuld jährlich ein im Voraus bestimmter Betrag abgetragen.

, 8) Rest der Schuld der Landgemeinde nach dem Vertrage vom 22.

December 1849 ( s. Bericht über den Gem . Haushalt von 1830 S . 44

und 48 ) .
9 ) Das Stadtgebiet nach seiner früheren Begrenzung trägt auf sei¬

nen Theil der Schuld jährlich ' /,2 ab.

10 ) S - Bemerkung unter 7.

11 ) Ein Polizeidicner nimmt den Dienst bei der Armencvmmisfion

wahr ; die Armcncaffe zahlt dafür an die Gem . Caffe , Abth . Stadt , jährl.

100 Thlr.
12 ) Jeder fremde Gesell , Fabrikarbeiter ic. wird , bevor er hier in

Arbeit treten darf , ärztlich untersucht , ob er mit einer ansteckenden Krank-
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heit behaftet ist. Die Gebühr für diese Untersuchung wird zur Gemeindc-
caffe erhaben und die Vergütung der Aerzte davon bestritten.

13) Nach dem Gesetz vom 30 . Januar 1860 und der Reg. -Bekannt-
machung vom 31 . Januar 1860 sind die Gemeindeumlagen fortan nach
der klaffen - und clasfificirten Einkommensteuer auszuschreiben. Den Be¬
schluß über den auszuschreibenden Betrag hat der Stadtrath bis zur er¬
folgten Ablegung der Gemeinderechnung für 1889/60 ausgesetzt.

14 ) Bei Einführung des schwereren Gewichts hat eine Erhöhung
des Octroitariss nicht Statt gesunden. Es ist dadurch mithin eine Er¬
mäßigung dieser Abgabe eingetretcn , wvdurch sich ein geringerer Ertrag
herausstellt.

18) Der Stadtrath hat sich den Beschluß darüber Vorbehalten, welche
der hier namhaft gemachten außerordentlichen Ausgaben etwa durch An¬
leihen zu decken find.

16) Die neu zu pflasternden Straßen sind : die Straße am Stau vor
der neuen Nfcrmauer , Trottoir am Stau von Tröbncrs Gründen bis zum
Ende des Kalkplatzes, die Alerandcrstraße (Fortsetzung der Fahrbahn) , der
Neueweg bis zur Rosenstraße , Trottoir an der Nordseite der Marienstraße,
die Georgöstraße Abflußrinne an der Westseite , Trottoir vor der Stadt¬
knabenschule.

17) Durch Beschluß des Magistrats und Stadtraths sind folgende
Gehalte erhöht : des Syndicus von 680 Thlr. auf 700 Thlr-, der 3 Po¬
lizeidiener von je 200 Thlr . auf 230 Thlr. , des Hülfspolizeidiencrs von
180 Thlr . ans 210 Thlr ., des Feldhüters von 200 Thlr . auf 260 . Thlr .,
und zwar vom 1 . Mai d. I . au . Dem Polizeischreiber ist die Erhebung
der Octroi von Fleisch gegen eine jährliche Vergütung von 100 Thlr . bis
weiter übertragen und dessen Gehalt dadurch auf 430 Thlr . erhöht.

18) Den Rottmeistem, welche Hauseigenthümer sind , wird für ihre
Dienstleistungen die Scrviceabgabe für ein halbes Haus erlassen , den
übrigen Rottmeistern wird ein gleicher Betrag aus der Gemeindccaffc
vergütet.

19) Der pensionirte Copiist Marckniann bezieht seit 1 . Oktober 1889
an Pension aus der Landescaffe 176 Thlr. und aus der Gemeinde -Caffe,
Abth . Stadt , 286 Thlr.

20) Dieser Canon wird von der Stadt für einen Theil der zur Ver¬
breiterung der Roscnftraße abgetretenen vormals von Berg 'schen Gründe
an die Haupthofcaffe entrichtet.

21) S . Bemerk, unter 7.
22) Zinsen für 3600 Thlr . Gold und 18720 Thlr . Cour. Capital-

schulden der Stadt.
Die zum Neubau der Stadtknabcnschule contrahirtc Schuld von

21000 Thlr . ist hierunter nicht mit begriffen, s. den Voranschlag der Mit¬
tel - und Volksschulen. §. 9. der Ausgabe.
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23 ) Siche Bemerk , unter 7.

24 ) S . Bemerk , unter 12.

28 ) Das Gehalt des Marktvogts beträgt jährlich 48 Thlr.

26 ) Zahl der Gasflammen 220 , Photogenflammen 83.

27 ) Durch Beschluß des Magistrats und Stadtraths sind folgende

Gehalte erhöht : des Rector Mommse » von 1060 Thlr . auf 1106 Thlr .,

des Oberlehrers Schmcding von 666 Thlr . auf 706 Thlr . und des Leh¬

rers Lahrßen von 306 Thlr . auf 386 Thlr . Der Oberlehrer Thöle ist

ausgeschieden und an dessen Stelle der Lehrer Krohne mit einem Gehalt

von 806 Thlr . provisorisch «« gestellt.

28 ) Im Schulhause der Stadtmädchenschule werden 3 Schulzimmer

für die Vorschule benutzt , für welche 96 Thlr . Miethe , sowie für Reini¬

gung und Heizung 89 Thlr . 1 gs . 16 ' / , sw . berechnet sind . S . Voran¬

schlag der Mittel - und Volksschulen 8 - 8 . 2 . der Einnahme.

29 ) Zu den Kosten der Turnanstalt tragen das Schullehrerseminar,

das Gymnasium , die höhere Bürgerschule und die Stadtschulen jede >/ 4. bei.

36 ) Ob diese Neubauten im Jahre 1866/61 zur Ausführung kommen

ist noch unentschieden.
31 ) S . Bemerk , unter 16.

32 ) Der Stadtrath hat beschlossen einen Theil des alten Stadtbusches

und einen Theil des Stadtseldcs aus Erbpacht auszngcbcn , den hinter der

Schießbahn belegenen Theil des Stadtseldcs aber mit Fuhren zu besäu¬

men . Die hier berechneten 466 Thlr . sind für diese Zwecke zu verwenden.

33 ) Die auf den Moorstücken neu angelegten Wege bedürfen zum

Theil noch der Erhöhung , für welche der veranschlagte Betrag zu ver¬

wenden ist.
34 ) Rückerstattung der Octroi für Fleisch , welches von dem Anneh¬

mer an das Wilitair außerhalb der Stadt geliefert wird.

38 ) Nach Art . 21 . des Statuts I. bezieht die Gemeindeabtheilung

Stadtgebiet , die daselbst zu entrichtende Hundesteuer und die Strafgelder

für llebertretungen innerhalb des Stadtgebiets gegen die Rcgier .-Bck . vom

2 . Februar 1846 das Wirthschaftsgcwerbe betr . , gegen das Gesetz vom

27 . April 1883 die Hundesteuer betr ., gegen die Vorschriften die Abwen¬

dung von Feuersgefahr und die Löschung ausgebrochencn Feuers betr.

und wegen Uebertretung sonstiger polizeilicher Vorschriften , lieber die

Verwendung dieser Gelder hat die Vertretung der Gemeindeabtheilung

Stadtgebiet sich den Beschluß Vorbehalten.
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Anlage
zum Voranschläge der Stadtgemeinde Oldenburg

für 1860/61.

Voranschlag
der

Cinnahmen und Ausgaben
für die

Armenpflege der Stadtgemeinde Oldenburg
für I . Mai 1860/61.

8. O Einnahme. Conran
ThlrZgs.

t.
sw.

1.
I . Aus früherer Rechnung.

I ) Cassebehalt ( ') . 1000
- 2) Rückstände . . . 50 — —

.1.

II . Von der Verwaltung des eigenen
Vermögens.

1 ) Des Grundvermögens:
g . Grundrente, Canon, Erbpacht , Grund¬

heuer . . 60 28
4. 6 . Weinkauf, Laudemium re . . . . . — _ _
5. e . aus Veräußerung von Grundstücken,

Ablösung re.
6. ck. Pachtgelder. — — ,_

7.
2 ) Des Kapitalvermögens.

Zinsen:
a . des Stadtarmenfundus und des ein¬

heimischen Armenfundus ( ^) . . . 979 10 8
6 . der Kapitalien der Kindcrbewahr-

schule ( -1 . . . . 131 ^ 12gs.
8. c . abgetragene Capitalien . . . . . -— —

9.
3) Des Mobilarvermögens.

s . für den Gebrauch des Lcichenlakens
und der Mäntel . . . . . . .

10. b . sonstige Einnahmen . — — —
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tz. X . Einnahme . ^
Courant.

Thlr . ! gs. > sw.

11.
III . Schenkungen rc.

1 ) Vermächtnisse . . . .
12. 2 ) Schenkungen und freiwillige Beiträge — — —

13. 3 ) Klingbeutelgelder , aus Becken und
Krügerbüchsen . . — — —

14.

IV . Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen.

1 ) 3 . Von Sr . Kön . Hoh . dem Groß¬
herzoge für die in herrschaftlichen
Gebäuden wohnenden Hofbedicn-
ten (400 q/ Gold ) . . . . . 432

I) . von Sr . Kaiser ! . Hoheit dem
Prinzen Peter von Oldenburg
(400 Gold ) . . . . . . 432

15. 2 ) aus den generellen Fonds <Z ) . . 45 — —

16. 3) von anderen Gemeinden . . . . — — —

17.

V. Zurückgezahlte Vorschüsse und
Unterstützungen.

I ) Aus den generellen Fonds und von
anderen Gemeinden ( -">) . . . . 160

2) Vorschuß an die Gemeindecassc von ( °)
500

18.
3) Von einzelnen Gcmeindebürgern:

a . Vorschüsse auf Zeit .
'

. . . . 150 -

19. d . Armenunterstützung . . . . . — —

20.
VI . Erlös aus dem Verkaufe:

1 ) von Arbeiten der Armen (Arbeits¬
anstalt ) ( ' ) . . 465

21. 2 ) Nachlaß der Armen . . . . . — — —
22. VII . An Gebühren , Brüche : c. . . . — — —

23. Vlll . An Armcnbeiträgen <Z) . . . 5325 21 10
24. IX . Aus Anleihen . . . — — —

25. X . Sonstige Einnahme . . . . . 100 — —

Zusammen 631 >̂ 12gs. 9200
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8.

1 .
2 .

3.

4.

5.
6.
7.

8.
- 9.
10.

11.

12 .

13.

14.

15.

16.
17.
18.
19.
20.

k . Ausgabe.

II . Ausgabe.

Courant.
Thlr. gs. sw.

I . Aus früheren Jahren.
1 ) Vorschuß des Rechnungsführers . .
2) Rückständig gebliebene Ausgaben .

II . Allgemeine Verwaltung.
1 ) 3 . Gehalt des Rechnungsführers

b . Zuschuß zum Gehalt eines Poli¬
zeidieners . . . . . . . .

2) Geschäftskosten . . . . . . .

III . Verwaltung des eigenen Ver¬
mögens. ( °)

1 ) Des Grundvermögens:
a . Abgaben an die Landescasse . .
I». an die Brandeasse . . . . .
o . Unterhaltung der Gebäude und

Grundstücke . . . . . . . .
cl . an die Gemeindecasse . . . .
e . Grundsteuer , Canon , Erbpacht .
k. außerordentliche Ausgaben für das

Grundvermögen . . . . . .
2) Des Capitalvermögens:

Zu belegende Kapitalien . . . .
3 ) Schulden:

o . zur Verzinsung an die Kinderbc-
wahrschule ( " ) . 131 ->/12gs.

L. zum Abtrag . . . . . . .
IV. Contractmäßige Leistungen an

andere Gemeinden . ^ .
V . Armenunterstütznngen.

1) Ausverdingungsgelder und für Cor-
rectionaire . . . . . 3850^

2) Monatsgelder , Armenväter 800 „
3) Nahrungsmittel,Brod,Rocken rc.25 „
4) Kleidung . . 600 „
5 ) Feuerung . . . . . 200 „
6) Heuergelder . . . . . 450 „

50

250

100
25

2
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§. 8 . Ausgabe.
Co

Thlr.
ura
gs-

rt ..
sw.

21.

22.
23.

7 ) Krankenpflege:
g. Hospital . . . . . 425 a/
t>. Arznei, Arztlohn . . . 250 „
c . Begräbnißkosten . . . 90 „

8) Unterricht,Schulgeld,Büchern. 225 „
9) Sonstige Unterstützung . . 825 „ 7740

24.
VI . Vorschüsse.

1 ) Für die generellen Fonds und andere
Gemeinden . . 160

25. 2) An einzelne Gemeindebürger auf Zeit 150

26. VII. Für rohe Materialien , Flachs,
Wolle rc . , Arbeitslohn für Arbei¬
ten der Armen , Gehalt der Ver¬
walterin ( " ) . . 500

27.
vm . Vermischte Ausgaben.

1 ) Zum Abgang beorderte Ausstände . 75
2s. 2) Genehmigte Rückstände . . . . . -—— —

29. 3) Sonstige Ausgaben . . . . . 150 —
Summa I31a/I2gs. 9200

— —

Vergleichung.

Einnahme . . . 631a/I2gs. 9200 6

Ausgabe . . . . 131 „ 12 „ 9200— —

Ueberschuß 500a/ — gs. 6

Oldenburg, 1860 April 1.

Die Armencommission.
wöticken. von Schrenck . Gröning. Greverus.

Viehaus . von Harten. Schnitze . Barmer.
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Anlage W.
zum Voranschläge der Stadtgemeinde Oldenburg

für 1860/61.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
der Servicecaffe

für 1 . Mai 1860/61.

8-
Mourant.

Thlr . sqs . j sw.

I.

Einnahme.
I . Aus früherer Rechnung.

Cassebehalt . . . . 160

2.

II . Verwaltung des eignen Vermögens.
1) Des Grundvermögens:

s . Pacht der Casernenschenke ( ^ ) 428

3.
IN . An Beiträgen.

g . Servicegeld für 755 volle Häuser
a7 ^ 6 gs. , mit Rücksicht auf das
von den Bewohnern des äußern und
innern Damms und der Mühlen¬
straße zu kürzende Dienstgeld und die
den Rottmeistern begleichende Ver¬
gütung C -) 5170

4. b . Gewerbsrecognition . . . . . . 100 —

5.
iv . Sonstige Einnahmen.

3 . Canon wegen Vergrößerung der

Häuser . . . 3 22 6

6.

b. Canon von den Häusern an der
Huntestraße rc. 42 24 10

e . Verkauf des alten Hinterhauses der
Casernenschenke zum Abbruch ( " ) . 20 — —

Summa. 5924 17 4
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§. Eoi
Thlr.

iran
gs.

t.
sW.

1.

Ausgabe.
I . Allgemeine Verwaltung.

1 . Gehalte:
Stadtkämmercr. 112 15

2. Geschäftskosten . . . . . . . . 10 — —

3.

II . Verwaltung des eignen Vermögens.
1 ) Des Grundvermögens:

Abgaben . . 10
4. Unterhaltung der Gebäude . . . . 10 — —

5.
III . Vertragsmäßige Leistungen.

1 ) Quartiergelder des Officier-CorpsCft 2925
6. 2) Avcrsionalsumme für das casernirte

Militair . . . . . . . . . 2250
7. 3) Canon an die Landcscaffe . . - 216 2 3 ' /. °

8.
IV. Außerordentliche.

Bau eines Hintergebäudes der Caser-
nenschenkc ( ") . . . . . . . 387 6

Summa , 5920 23 3ft,o

Vergleichung.
Einnahme . . . . . 5924 17 4
Ausgabe . 5920 23 3V,°

Ueberschuß . 3 24 ftig

Oldenburg 1860 April 1 . -

Der Stadtmagistrat.
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Anlage
zum Voranschläge der Stadtgemeinde Oldenburg

für 1860/61 .

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
der Straßencasse

für 1 . Mai 1860/61.

§. Conra
Thlr. !gs.

4t.
sw.

1 .
2.

3.

Einnahme.
I . Aus früherer Rechnung.

1) Cassebehalt . . . . . . .
2) Restanten . . . . . . . .

II . Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen.

1 ) Aus der Landescasse //§ der Straßen¬
baukosten vom 1 . Mai 1860/61( ") 926 7 1

4.

m . Sonstige Einnahmen.
Beitrag für 1,144590o ' L 1 sw. ( '«) 3179 12 65. Für Äusschußstcine und Pflaster¬

steine (") . . . . . . . . 500 — —

Summa . 4605 19 7
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Courant.
Thlr. gl sw.

Ausgabe.
I. Aus früheren Jahren.

1 ) Rückständig gebliebene Ausgaben
2) Vorschuß des Rechnungsführcrs

II . Allgemeine Verwaltung.

I ) Geschäftskosten (Copialien und In

sertionsgebühren ) . . . . .

m . Unterhaltung der Gemeinde -An¬

stalten und Einrichtungen.

1 ) Für Unterhaltung der Klappen und

Höhlen : .
^ gs. sw',

gewöhnt . Unterhaltung (*°) 180 - - —

unterirdischer Canal in der
Gaststraße bei Früstücks.
Hause , die Haupthöhle 96'

lang , 2 und 2 '
, 10 " im

Lichten , eine Nebenhöhle
durch die Straße 21 ' lang,
15 " weit , einschließlich
sämmtlicher Pflasterungs¬
arbeiten ä 2 '/ ^ . . 263 7 6

unterirdischer Abflußkanal
bei Oehme

's Hause quer
durch die Staulinie . . 20 —

2) Reparaturen und Umlegung von

Straßenpflaster:
Platz zwischen der Dammmühle , den

Mehrens
' schen Häusern und Seiler

Bergen : -4/ -->/
12 o R . aufbrechen u . neulegen

ä 3 4/ . . . . . . 36
240 Fuder Sand ä 6 gs. . 48

Anfahren der Zuschußsteine
und sonstige Nebenkosten . 10

- 94

230 14

463
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§. Ausgabe.
Con

Thlr.
rant
gs- sW

q/ gs. 4/ gs.
Umlegung der Mühlenstraße

von
'

der Brücke bis zur
Mühle , 466 ' lang:

28 m R . aufbrechen und neu¬
legen s 3 q/ . . . . 84 —

150 Fuder Sand 3 6 gs. . 30 —
Anfahren der Zuschußsteine

und sonstige Unkosten . . 15 —
- 129 —

Umlegung von der Brücke bis
zur Ritterstraße , 150 ' lang:

4Vs 0 R .-aufbrechen und um¬
legen a ' 3 ^ . . . . 13 15

25 Fuder Sand 3 6 gs. . 5 —
Anfahren der Zuschußsteine

und sonstige Nebenkosten . 2 —
- - 20 15

Umlegung des Trottoirs der
Grünenstraße von der Georg¬
straße bis zur Peterstraße . . . 56 12

Umlegung am Stau:
4 lüR . vor tom Diecks und Schlö-

manns Gründen,
8 „ auf dem Löschplatz vor dem

Museum,
11 „ Straße vor der Höhle bis

zum Kalkofen.
23 oR . aufbrechen und umlegen

3 3 ^ . 69
140 Fuder Sand 3 6 gs- . 28 „
Anfahren der Zuschußsteine und

sonstige Nebenkosten . . 10 „
- 107 —

Umlegung in der Ritterstraße,
100 ' Länge : gs.

3 lüR . aufbrechen und neu¬
legen 3 3 ^ . . . . 9 —

18 Fuder Sand 3 6 gs. . 3 18
Anfahren der Zuschußsteine

und sonstige Nebenkosten . 1 —
- 13 18

'
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8. Ausgabe. Courant.
Thlr. Kl. sw

Umlegung in der Johannisstraße , 6</
läng 10' br . , 150' lg . 14' br . , An¬
pflasterung 100 ' .

7 oR . aufbrcchen und neulegen
Ä 3 . . . . . . 21

40 Fuder Sand s 6 gs. . 8 „
Anfahren der Zuschußsteine

und sonstige Nebenkosten . 4 „- 33-

Umlegung auf dem innern Damm
von Ahlhorn's Hause bis zur
Palaisbrücke 300' lg . 34' br ., in
der Mitte die Fahrbahn von be- ,

' - j
haucnen Steinen : '

4200 o ' Pflaster von behauenen
Steinen s 15 ' /z . . 651^

15 o R . Pflaster aufbrechen
und neulegen s 3 . 45 „

180 Fuder Sand s 6 gs. . 36 „
20 „ grob. Sands7 '/,gs . 5 „

Nebenkosten . 25 „- 762-

Pflasterung mit behauenen Steinen
in der Langenstraße von Ohmstede
bis Block, 200'

lg. 17' br.
3400 o ' s 15 >/s . 527 -̂

Wegfahren der Steine und
sonstige Nebenkosten . . 20 „- 547 --

Pflasterung mit behauenen Steinen
in der Achternstraße, von der Rit-
tcrstraße bis zum Markt 125 ' lg.
14' br . : -i/gs . sw.

1750 o ' s 15 >/2 . 271 7 6
Wegfahren der Steine und

sonstige Nebenkosten . 10-
- 281 7 6



25

§ . Ausgabe. Cor
Thlr.

rant.
gs- jsw-

5.

gs.
Umlegung vor dem Haarenthore ne¬

ben dem Wall von Stracks Hause
bis zur Hauptstraße : ^ gs.

2 '/z lüR . aufbrechen und
neulegen L 3 . . . 7 15

25 Fuder Sand L 6 gs. . 5 —
Erweiterung des Einlaufs des
Abwässerungscanals und
sonstige Nebenkosten . . 6 —

- 18 15
Verschiedene Reparaturen . . . 500 —

2562 7

1

6Trottoir vpn Klinkerst:
Umlegung in der Mühlenstraße von der

Brücke bis zur Mühle an beiden Seiten:
^ gs. sw . 4/gs . sw.6000 Klinker L 13 78-

8000KlinkerlegenL2 '/, §/ 20-
20Fud . grob .Sands7 ' /,gs . 5 - -
930 ' Bordsteine ä 8 '/- gtt . 109 23 9
Nebenkosten . 5-

- 21723 9
Von der Brücke bis zur Ritterstraße

aneinerSeite 140 ' lang : --/gs . sw.
130' Bordsteine k8 ' /zgrt . 1510 5
1700 Klinker ä 13 ^ 22 3 —
1700Klinker legen 2 «/z ^ 4 7 6
6Fud . grob .Sandä7 '/zgs. 115—
Nebenkosten . . . . 3 - . -

Umlegung des Trottoirs in der
Mottenstraße an der Ostseite , Kur-
wickstraße bis Haarenstraße , 330'
lang : q/ gs. sw.

100' Bordsteine ä 8 '/, grt . 1124 2
5000 Klinker L 13 4/ . 65-
6000Bordst . legen a 2 15-
I5Fud . grob . Sandä7 ^ gs. 3 22 6
Anpflasterung und sonstige

Nebenkosten . . . . 10-
- 10516 8
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§ ' Ausgabe.
Courant.

Thlr . jgs. ^sw.

^ gs- sw-
Trottoir am Stau von der Kaiser¬

straße bis zu Troebners Gründen,
560 ' lg ., 5 ' /2 Stein breit, auf 180'

Bordsteine : gs. sw.
IIOOOKlinker 3 13 ^/ . 143 —

11000 Klink, legen 32 -/2 ^/ 2715—
180' Bordsteine s 8 '/2 grt . 21 7 6

30Fud . grob .Sand s7 st2gs- 715 —

Pflasterungsarbeit u . son¬
stige Nebenkosten . . 20-

- — 219 7 6

Zn der Langenstraße vor Meyers
Hause bstm Rathhause : ---/gs . sw . '

30 ' Bordsteine 3 8 /̂2 grt . 316 3
500 Klinker3l3, ^ . ! M5 —

500 Klinker legen ö ^ 17 6
2 Fud . grob . Sands 7 ' / 2gs . — 15 —

Nebenkosten . . . . 1-
- - 12 23 9

Umlegung in der Ritterstraße auf
100 '

Länge an beiden Seiten . 20 — —

Trottoir auf dem Markt neben der
Kirche 160' lg -, 5' br : 4/ gr . sw.

160 ' Bordsteine s 8 V2 grt . 18 26 8
3200 Klinker ü 13 ^/ 4118 —
3200Klinker legen L28-
10 Fud . grob . Sand L 7 '

, 2 gs . 215 —

Wegfahren der Steine und
sonstige Nebenkosten . . 7 — —

- — 7,7 29 8

Umlegung auf der Langenstraße von
Ohmstede 's bis Block 's Hause:

Neben der Fahrbahn von behauenen
Steinen an beiden Seiten : gs.

300 ' starke Saumsteine a 5gs. 50 —
3000 Klinker 3 13 . 39 —
7000 Klinker legen ä 2 17 15
20Fud . grob . Sandä7 '/2gs . 5 —

Nebenkosten . . . . . 7 15
119

-
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8. Ausgabe.

Umlegung des Trottoirs von der
Ritterstraße bis zum Markt 125 ' :
legen an beiden Seiten . . .

Umlegung des Trottoirs auf der
Langenstraße von der Wallstraße
bis zur Kurwickstraße, an beiden
Seiten , zusammen 730' lang, 7 ss»
Stein breit : q/gs . sw.

13000 Klinker s 13 ^ 169-

Courynt.
Thlr .Igs. jsw.

^/gs. sw.

25-

20000Klink . legen a2 >
, ^ 50-

700' Bordsteine s 8h^ grt. 82 19 2
50Fud.grob . Sands7 ' /2gs. 1215 —
10 o R . Pflasterarbeiten

incl . Sand s 4 ^/^ 4215 —
Nebenkosten . . . . 25-

- 38119 2
Verschiedene Reparaturen . . 100-

Verschiedene Ausgaben . . . . . .
1325

45
Zusammen 4631

Vergleichung.
Einnahme
Ausgabe

4605
4631

19 7
5 5

Fehlbetrag . 25 15 10

Oldenburg , 1860 April 1.

Der Stadtmagistrat.
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Anlage IV
zum Voranschläge der Stadtgemeinde Oldenburg

für 1860/61.

Voranschlag
der

Einnahmen und Ausgaben
für die

Mittel nnd Volksschulen
für 1 . Mai 1860,61 . .

§ .
Cor

Thlr.
ran
gs.

t.
sw.

1.

Einnahme.
I. Aus früheren Jahren.

Rückstände . . . . . . . . . . 20

2.

II . Von der Verwaltung des eigenen
Vermögens.

1) Veräußerung von Grundstücken . .
2) Pacht für Ackerland <? >) . . . . 11 24 7

3. 3) Des Mobiliarvermögens . . . . —

4. III . Schenkungen und Vermächtnisse . — — —

5.

IV. Zuschüsse und vertragsmäßige
Leistungen.

l ) Von der Scminarcasse (^ ) . . . . 675
2 ) Miethe für 3 Claffen der Vorschule (^ ) 90 - . —

6.
V . Schulgelder . ( " )

Stadtknabenschule. 1680
7. Mädchenschule . . . . . . . . . 1440
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Einnahme.

8.
9.

10 .
II.

Volksschule . . . . . . . . . .
Heil. Geistschule . . . . . . . . .
VI. Brüche für Schulversäumniß . .

vn . Sonstige Einnahmen . . . . .

Summa .

L . Ausgabe.
I . Aus früheren Jahren.

I . Rückständig gebliebene Ausgaben . . .

2 .
II . Allgemeine Verwaltung.

Gehalte:
I ) Stadtknabenschule:

3 . Hauptlehrer . . . . 900 4/
k . Zweiter Lehrer . . . 600 „
c. 3 Nebenlehrer . . . . 725 „
cl . Zeichenlehrer . . . - 110 „
e . Turnlehrer . . . . - 125 „
k. Schulwärter . . . - 60 „

2) Stadtmädchenschule:
a . Hauptlehrer . . . . 700 ^
Ii . 3 Nebcnlehrcr (^ ) . . 725 „
c . 2 Lehrerinnen . . . 150 „
ck. 2 Hülfslehrerinncn . . 80 „

3) Volksschule:
a . Hauptlehrer ( - °) , . . 450
d . 3 Nebcnlehrcr ( ? ') . . 605 „
e. 3 Lehrerinnen . . . . 160 „

4) Schule vor dem Heiligen-
geistthore:

a . Hauptlehrcr . 646q/17as . Isw.t>. 3 Nebenlchrer (^») 725 „ — „ — „e . 3 Lehrerinnen 125 „ — „ — „

lsmnma .

Conrant.
Thlr . Igs. sw.

356 -
700 -

20 -

4992 24 7

2550 — —

1655 -

1215-

1496 17 1
6916 17



8- 8 . Ausgaben.
Coukan

Thlr -Igs.
t.
sw.

III . Verwaltung des eignen Vermögens.
1) Des Grundvermögens:

3. g . Abgaben:
an dix Landescasse . . . 41 q/
„ „ Brand casse . . . . 50 „
„ „ Gemeindecasse . . . 69 „ 160

4. b . Grundheuer, Canon, Erbpacht . . . 5 10
5. c . Unterhaltung der Gebäude re. :

as . Stadtkrtabenschule . 36 4/ 6 gs.
dd . Stadtmädchenschule . 119 „ 4„
ec . Volksschule . . . 143 „ 17 „
<lä . Heil . Geistschule . . 78 „ 8 „ 377 5

6. 6 . Außerordentliche Ausgaben für das
Grundvermögen . . . — — —

7. 2) Schulmobiliar:
3 . Stadtknabenschule. 59
b . Volksschule . .

3) Des Kapitalvermögens:
45 — —

8. Zu belegende Capitalien.
4) Schulden:

— —

9. Zur Verzinsung und zum Abtrag des
vom General - Direktorium angeliehe-
nen Kapitals von 21000 4/ zum
Neubau der Stadtknabenschule E°) - 977 16 8

Summa . 1618 27 6

IV . Vertragsmäßige Leistungen.
10. 1) Schulacht zu Osternburg (" ) . . . 50 — —
11. 2) Schulacht der Katholiken (^ ) . . . 400 — —
12. 3) Jüdische Gemeinde . . . . . . . 90 — —
13. 4) Beitrag zur Turnanstalt . . . . . 90 — —

Summa . 630 — —

v . Feuerung , Beleuchtung , Reinigung.
14. 1 ) Knabenschule , Heizung. 110 — —
15. 2 ) Mädchenschule:

3 . für Reinigung ( 15 4^ ) ( ^ ) i

b . Heizung der 4 . Klasse (15 §/ ) EOs
' 30 — —
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8- Ausgabe.
Courant.

Thlr. !gs.sw

16.
17.

3) Volksschule:
3 . Feuerung . 60 q-/
b . Beleuchtung . . . . 40 „

4) Schule vor dem Heil . Geistthore:
100 — —

18. Heüung und Reinigung ( ^ ) . . . 75 - ,
Summa .

Vl . Lehrmittel und Arbeitsgeräthe.

315

19. I ) Stadtknabenschule . 150 — —
20. 2) Stadtmädchcnschule. ^ 20 —
21. 3) Volksschule . -. 40 — —
22. 4) Schule vor dem Heil. Geistthore 50 — —

Summa .
vil . Vermischte Ausgaben.

260

23. 4 ) Schulfeste der Volksschule . . 25 — —
24. 2 > Erlaß und Ausfall an Schulgeld(^) 300 -- —
25. 3) Genehmigte Rückstände . . . . 20 — —
26. 4 ) Sonstige Ausgaben . . . - - 40 — —

1 . 2.

Summa .
Wiederholung der Ausgaben.

1. u . 11. Rückständig gebliebene Ausgaben

385

und Gehalte ^ . . . . . 6916 17 1
3 - 9. III . Verwaltung des eigenen Vermögens 1616 27 6
10-13. IV. Vertragsmäßige Leistungen . . . 630 — —

14 -18. V . Feuerung, Beleuchtung , Reinigung 315 — —
19-22. Vl . Lehrmittel :c. 260 —
23-26. VII . Vermischte Ausgaben. 385 —

Summa .

Vergleichung.
10125 14 7

Einnahme . . . 4992 24 7
Ausgabe . >0125 14 7

Fehlbetrag . 5132 20 —

Oldenburg , 1860 April I.

Der Stadtmagistrat
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Bemerkungen.

1) Der Ueberschuß der Einnahme von 1889/60 entsteht durch , Er¬
stattung älterer Vorschüsse im Betrage von etwa 300 Thlr . und durch
eine Minderausgabe bei verschiedenen Ausgabe - Rubriken.

2) Der Capitalbestand des Stadtarmenfundus ist 10,637 Thlr.
2 gs. 2 sw ., darunter der Kaufpreis für das ehemalige Arbeitshaus nebst
Zubehör , jetzt Schulhaus der Volksschule , mit 9672 Thlr . 11 gs. 8 sw .,
welche die Gemeinde -Abtheilung Stadt schuldet ; der Capitalbestand des
einheimischen Armenfundus 13,932 Thlr . 2 gs. 10 sw ., darunter
der Kaufpreis für den an die Gemeinde -Abtheilung Stadt verkauften An-
theil des Waffenplatzes mit 4982 Thlr . 18 gs. 4 sw . Sämmtliche Capi¬
talien find zu 4 °/„ belegt.

3) Die Capitalien der Bewahrschule werden von der Armencommis¬
sion verwaltet , sind aber nicht Bestandtheile des Vermögens der Stadt¬
gemeinde .

' . E,
4 ) Aus den generellen Fonds werden mitunter einzelnen Armen aus

besonderen Gründen Beihülfen bewilligt , deren Betrag in den einzelnen
Jahren verschieden ist.

3) Für Arme , deren Unterstützung den generellen Fonds oder einzel¬
nen Gemeinden obliegt , werden häufig aus der Gemeindcarmencaffe Vor¬
schüsse geleistet , deren Erstattung hier verrechnet wird.

6) Der Gemeindecaffe find 1889/60 l300 Thlr . vorgeschoffen , um
davon die Kosten der Abschätzung zur Grund - und Gebäudesteuer zu be¬
streiten . Nach Umlegung der Steuer ist der Vorschuß von den Grund¬
besitzern nach der neuen Grund - und Gebäudesteucr wieder auszubringen
und der Armencaffe zu erstatten.

7) Zur Beschäftigung der Armen durch Spinnen , Stricken und Nä¬
hen wird Arbeitsmaterial Wachs , Wolle : c.) angekauft , die Fabrikate
werden verkauft und der Erlös in Einnahme berechnet.

8 ) Nach dem Gesetz vom 30 . Januar 1860 und der Reg .-Bek . vom
31 . Januar 1860 sind die Armenbeiträge fortan nack der Claffen - und
clasfistcirten Einkommensteuer auszuschreiben , und zwar in dem zur Be¬
streitung der Ausgaben der Armencaffe erforderlichen Betrage.

9) Die Stadtgemeinde als Armengemeinde besitzt gegenwärtig kein
Vermögen.

10 ) S . Bemerk , unter 3.
11 ) Das Gehalt der Verwalterin beträgt 60 Thlr.
12 ) Seit 1 . Novbr . 1889 beträgt die jährliche Pacht 428 Thlr.
13 ) Das Servicegeld ist von 8 Thlr . 20 gs. für das volle Haus

im Jahre 1889/60 auf 7 Thlr . 6 gs . herabgesetzt.
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14 ) Das Hintergebäude der Casernenschenke ist verfallen , zum Ab¬
bruch zu verkaufen und an dessen Stelle ein neues Hintergebäude, Keller,
Küche - c. enthaltend , zu erbauen.

15) Durch Abkommen vom 10 . Mai 1834 festgestellt, bis zur defini¬
tiven Regulirung der Landesserviceangelegenheit.

16) S . Bemerk , unter 14.
17) Reg . -Bekanntm. vom 23 . Febr. 1817 a. E.
18) Wie im Jahr 1839/60 wird ein Beitrag von 1 Schw . für jeden

OFuß zur Bestreitung der Ausgaben bis auf ein Unbedeutendes aus¬
reichen.

19) Aus den Pstasterstrecken, welche mit behauenen Steinen belegt
werden sollen , werden gewonnen 430 Tonnen Straßensteine. Dagegen
werden im Ganzen Zuschußsteine gebraucht 330 Tonnen , bleiben mithin
übrig 100 Tonnen . Die Pflasterstrecken, welche ausgenommen werden,
wo neues Klinkertrottoir gelegt wird, liefern 300 Tonnen, zusammen 400
Tonnen i> 22/2 gs., 300 Thlr . Ausschußsteine sind anzunehmen 300Ton-
nen ä 20 gs., 200 Thlr.

20) Die Unterhaltung der Klappen und Höhlen in den Straßen der
Stadt ist öffentlich verdungen.

21 ) Die Pacht wird für Ackerland erhoben , welches der Schule vor
dem Heil . Geistthore gehört.

22) Beitrag der Seminarkasse zu den Kosten der Volksschule, so lange
solche zugleich Uebungsschule für das Schullehrerseminar ist.

23 ) Die Vorschule benutzt drei Elasten im Schulhause der Stadt¬
mädchenschule, für welche 90 Thlr . Miethe berechnet werden.

24) Das Schulgeld beträgt in der Stadtknabenschulejährlich 8 Thlr.,
in der Stadtmädchenschule 6 Thlr . , in der Volksschule und Heil. Geist¬
schule 2 Thlr . für jedes Kind.

23) Der Nebenlehrer Marken , als Lehrer in Aschhausen angestellt,
ist abgegangen und an dessen Stelle der Nebenlehrer Ladewigs angestellt,
mit einem jährlichen Gehalte von 223 Thlr.

26) Das Gehalt des Hauptlehrers ist auf 430 Thlr . erhöht.
27 ) Wegen vermehrter Schülerzahl hat eine vierte Schulklasse errich¬

tet und ein Nebenlehrer mit 223 Thlr . Gehalt provisorisch angestellt
werden müssen.

28) Das Gehalt des zweiten Nebenlehrers ist aus 230 Thlr . erhöht.
29) Für sämmtliche Schulgebäude der Mittel - und Volksschulen

nebst deren Zubehörungen.
30) Erste Abschlagszahlung auf das zum Bau der Stadtknabenschule

angeliehenc Capital von 21000 Thlr . nebst Zinsen. Der Abtrag der
Schuld erfolgt in 30 Jahren.

31) S . Statut Vill . der Stadtgemeinde die Beordnung des Schul¬
wesens betreffend. Art . 14.

3



32) S . daselbst Art . 13 . zu § . 11 u . 12.
33) Die Reinigung der Abtritte und Pissoirs ist verdungen , die sonstige

Reinigung des Schulhauses nebst Zubehör liegt dem Hauptlehrer ob.
34) Die Heizung von 3 Waffen der Mädchenschule liegt dem Haupt¬

lehrer ob , für die später errichtete 4 . Claffe ist ihm die hier berechnete
Entschädigung bewilligt.

38) Dem Hauptlehrer der Schule vor dem Heil. Geistthore liegt für
die hier berechnete Vergütung die Heizung und Reinigung aller Schul¬
räume ob.

38) Für die Stadtknabenschule ist wegen des physikalischen und che¬
mischen Unterrichts und der für denselben nach und nach anzuschaffenden
Apparate seit mehreren Jahren für Lehrmittel ein höherer , später zu er¬

mäßigender Kostenbetrag berechnet.
37) In der städtischen Volksschule werden jährlich der Geburtstag

des Großherzvgs und Weihnacht durch Schulfeste gefeiert.
38) Nach Art . 87 § . 3 . des Schulgesetzes vom 3 . April 1838 soll

minder vermögenden Familien für das zweite und folgende Kind das

Schulgeld auf die Hälfte ermäßigt werden . Nach Art . 11 . des Schul¬
statuts (Etat . VIII .) gilt dies auch für die hiesigen Mittelschulen (Stadt-
Knaben- und Mädchenschule) .

Rach Art. 89. § . 3 . des Schulgesetzes soll das Schulgeld in den

Volksschulen , welches nicht beigängig zu machen ist , der Schulcaffe in

Ausgabe berechnet werden , soweit es nicht für Armenkinder auf die Ar-

mencaffe zu übernehmen ist . Für diese Ausfälle an Schulgeld sind 309

Thlr. angesetzt.
39) Der Fehlbetrag der Einnahme wird aus der Gemeindecaffc,

Abth . Stadt , gedeckt.

Druck von Gerhard Stalling in Oldenburg.
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